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Die motorisierte Landmaschine im Ausland

Ein neuer Skoda-Landwirtschaftsfraktor.

Anmerkung der Redaktion: Unter dieser Rubrik bringen wir Interessantes über die
motorisierten Landmaschinen im Ausland. Wir wollen damit belehrend wirken und den
Kontakt mit dem Ausland herstellen. Es liegt uns also ferne, unter unsern Lesern den

«Hunger» nach dem Fremdländischen zu wecken.

Der Landwirtschaftstraktor hat in der Tschechoslowakei bisher nur eine kleine
Rolle gespielt. Nunmehr soll die tschechische Landwirtschaft weitgehend
motorisiert werden, um den Mangel an Arbeitskräften zu beheben und die
Wirtschaft leistungsfähiger zu machen.

Vor einigen Wochen wurde der erste tschechische Nachkriegstraktor, der
Skoda T-28, einer grösseren Oeffenflichkeit vorgeführt, der in kürzester Zeit
geliefert werden soll. Die Konstruktion des Skoda-Traktors ist im Krieg
vorbereitet worden; sein Erbauer ist die Firma A. S. automobilovy priemysel
(A.G. für Automobilindustrie) in Mlada Boleslav.

Gegenüber den bisherigen Typen der tschechischen Traktorenindustrie
stellt er einen Fortschrift dar; er ist den Bedürfnissen der Landwirfschaft in der
Tschechoslowakei angepasst worden und sparsamer als die meist von der
UNRRA gelieferten amerikanischen Typen.

Cliché:
Aufomobil-Revue

Der Skoda-Traktor mit Dieselmotor

P. Geuggis, Traktoren-Reparatur-Werkstätte

Offiz. Biihrer-Vertreter, Tel. 51052, Weinfelden

18



Wie aus den Bildern hervorgeht, ist der Traktor ziemlich einfach gebaut.
Die Strassenhöchstgeschwindigkeit beträgt 20 km/Std., die Geschwindigkeit
beim Pflügen auf dem Acker 5 km/Std. Die mit einem pfeilförmigen Geländereifen

versehenen Räder können zur Verbesserung der Adhäsion auch mit

Cliché:
Automobil-Revue

Heckansicht mit Zapfwelle und Riemenscheibe

Sfahlgreifer ausgerüstet werden. Die Vorderräder sind, bei Landwirtschaftstraktoren

sonst nicht üblich, abgefedert, und zwar durch zwei übereinanderliegende

Querfedern. Zum Antrieb von stationären Maschinen besitzt der
Traktor eine Riemenscheibe am Heck, während vermittelst der Zapfwelle Binder,

kombinierte Mäh- und Dreschmaschinen etc. angetrieben werden können.
Der obengesteuerte Dieselmotor mit zwei Zylindern leistet max. 30 Brems-

PS. Seine Fabrikation ist zwar teurer als diejenige eines Benzinmotors, doch
kommen die Kosten für den Betriebsstoff auch in der Tschechoslowakei nur
auf ca. die Hälfte zu stehen. Die Zylinder besitzen gehärtete Büchsen. Die
fünf Gänge sind zwischen 3,6 und 20 km/Std. abgestuft. Seine Bedienung ist

sehr einfach, und er ist sowohl mit einer Hand- wie auch mit Fussbremse

ausgerüstet. SM. («Automobil-Revue»)
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